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Hochschulgespräch der NRW-Fachhochschulen 
»Lebendige Forschung für eine sozialverträgliche Politik«

Donnerstag, 24. November 2005, in der FH Köln

»Lebendige Forschung für eine sozialverträgliche Politik« lautet das Thema des 1. Hochschulge-
sprächs, zu dem das Projekt »Lebendigen Forschung in NWR« der 16 nordrhein-westfälischen Fach-
hochschulen Politikerinnen und Politiker am Donnerstag, 24. November 2005, von 10.00 bis 13.00
Uhr in die Fachhochschule Köln einlädt. (Claudiusstr. 1, 50678 Köln, ROTUNDE). Das Projekt wird
und vom Ministerium für Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie (MIWFT) des Lan-
des NRW unterstützt. Bei diesem ersten von insgesamt drei Hochschulgesprächen stellen Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler von sechs NRW-Fachhochschulen ihre Kompetenz-
plattformen und Forschungsschwerpunkte im Bereich Soziales, Gesundheit, Integration und
Migration vor. Eröffnet wird das Hochschulgespräch von Prof. Dr. Joachim Metzner als Rektor der
gastgebenden Fachhochschule mit einem Statement zum Thema »Perspektiven von Forschung
an Fachhochschulen in der neuen Legislaturperiode«. Hauptakteure dieses Hochschulge-
sprächs sind folgenden Fachhochschulen: Fachhochschule Dortmund, Fachhochschule Köln,
Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe, Fachhochschule Lippe und
Höxter, Katholische Fachhochschule NW, und Rheinische Fachhochschule.

Die nordrhein-westfälischen Fachhochschulen sind forschungsstarke Hochschulen. und
starke Partner für Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur. Aufgrund der ausgeprägten Praxisorien-
tierung der Forschung und Entwicklung profitieren hiervon insbesondere kleine und mittlere Un-
ternehmen, die neue Produkte, Technologien, neue Werkstoffe und Verfahren oder neue Dienst-
leistungen entwickeln wollen, Non-Profit Ogranisationen und die Gesellschaft im weitesten Sinne.
Trotzdem sind die Leistungspotenziale und das vielfältige Leistungsspektrum von Forschung und
Entwicklung an Fachhochschulen noch zu wenig bekannt. Um den Blick auf ihre Forschungstä-
tigkeiten zu schärfen, haben sich daher die 16 Fachhochschulen in NRW in dem Projekt
»Lebendige Forschung in NRW« zusammengeschlossen und informieren gemeinsam regel-
mäßig über ihre aktuellen Forschungsprojekte. Ein Newsletter hält Leserinnen und Leser
monatlich über Neuigkeiten, Termine und Veröffentlichungen aus den vielfältigen Forschungsbe-
reichen der Hochschulen auf dem Laufenden. Themenspezifische Booklets ergänzen den regel-
mäßigen Nachrichtentransfer und stellen ausgewählte Forschungsprojekte vor. Eine zentrale Rolle
spielen hierbei auch die Hochschulgespräche, in deren Rahmen Wirkungen und Möglichkeiten
von Fachhochschulforschung mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Wissenschaft und Politik
ebenso diskutiert werden wie deren Zukunft und die Chancen. Über die Website www.fach-
hochschulen-nrw.de können kostenlose Informationsmaterialien bestellt und weitere
Services abgerufen werden. Hauptzielgruppe des neuen Informationsangebots sind vor
allem Entscheiderinnen und  Entscheider aus Wirtschaft und Politik.

Koordiniert wird das Projekt »Lebendige Forschung in NRW, durch das Zentrum für Forschungs-
kommunikation (zefo), das an der Köln International School of Design der FH Köln angesiedelt ist.



PROGRAMMABLAUF  DES HOCHSCHULGESPRÄCHS 
am 24. November 2005 in Köln

10:00 Uhr Perspektiven von Forschung an Fachhochschulen in der
neuen Legislaturperiode
Prof. Dr. Joachim Metzner, Rektor der FH Köln, Vorsitzender der Landesrektoren-

konferenz der Fachhochschulen NRW

10:15 Uhr Vielfalt und Nutzen der Fachhochschulforschung
Prof. Dr. Theresia Degener, EFH Bochum 

Forschungsprojekt »Selbst - Selbstbewusstsein von Mädchen und Frauen mit
Behinderung«

Prof. Dr. Ute Antonia Lammel, KFH Köln NW
KOPF - Suchtforschung

Prof. Dr. Barbara Becker, FH Lippe und Höxter
KOPF– Lebensmittelsicherheit und -qualität

Prof. Dr. Rainer Riedel, RFH Köln
Forschungsschwerpunkt – Leitfaden zur integrierten Versorgung

Prof. Dr. Wolf Rainer Leenen, FH Köln
KOPF– Migration, interkulturelle Bildung und Organisationsentwicklung

Prof. Dr. Evemarie Knust-Potter, FH Dortmund
EU Projekt – Circles of Support

11:15 Uhr Zukunft und Chancen der Fachhochschulforschung
GESPRÄCHSGRUPPEN

Sozial sein – Mehrwert ohne Profite
Moderation: Prof. Dr. Jürgen Marenbach, Rektor EFH Bochum

Gesundheit – Spagat zwischen Kostenregulierung und Qualitätssicherung
Moderation: Prof. Dr. Bernd Harjes, Prorektor RFH Köln

Integration und Migration – Imagegewinn und innere Sicherheit
Moderation: Prof. Dr. Angelika Schmidt-Koddenberg, Prorektorin KFH NW

12:15 Uhr Kompakt – Inhaltliche Zusammenfassung der Gespräche durch die Moderation

12:30 Uhr Ausblick – Fachhochschulforschung in NRW
Prof. Dr. Klaus Becker, Prorektor für Forschung und Entwicklung der FH Köln

12:45 Uhr Snack

Weitere Informationen
Zentrum für Forschungskommunikation (zefo)
Tel./Fax: 0221 8275 3187
E-Mail: broichhagen@zefo.de

www.fachhochschulen-nrw.de 
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